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Diese "Auswege" gehen leider nur bei Fächerkombinationen, bei denen, hätte man sie im
Fachbachelor studiert, man auch einigermaßen gute Berufschancen hätte, insbesondere im
Berufsschulbereich und mit Abstrichen (siehe @Wollsocken80s Ausführungen weiter oben)
Gymnasialbereich mit MINT-Fächern. So, was ist mit jemandem mit Grundschullehramt und den
Fächern Deutsch und Sachunterricht? Oder sowas wie Haupt- und Realschullehramt Englisch
und Kunst? Selbst wenn man diesen Leuten fachfremd außerhalb der Schule eine Chance gibt,
sie würden mit sehr vielen Menschen konkurrieren, nämlich alle, die etwas
Geisteswissenschaftliches ohne direktes Berufsbild studierten.
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